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Der neue Weiterbildungsstudiengang Executive Diploma in Hospitality  
zum Director of E-Commerce ist alles andere als nullachtfünfzehn: Er ist  
auf die spezifischen Bedürfnisse der Teilnehmenden zugeschnitten.

Die Zeiten ändern sich, 
und die damit einher­
gehenden veränderten  
Lebens- und Arbeits­
bedingungen fordern neue 
Bildungsformate. Die  
SHS Academy hat ent­
sprechende Angebote 
geschaffen. SHS-Academy-
Geschäftsführer Daniel 
Plancic erläutert den neuen 
Weiterbildungsgang. 

Die SHS Academy will nicht nur auf inno­
vative Inhalte und ansprechende Präsen­
tationsmethoden fokussieren, sondern 
auch zeitgemässe, moderne Gefässe für 
die Weiterbildung in der Hotellerie ent­
wickeln. Vor diesem Hintergrund sind 
wir im Sommer 2018 eine enge Partner­
schaft mit der Schweizerischen Hotel­
fachschule Luzern SHL eingegangen, um 
das Weiterbildungsangebot in der Bran­
che zu ergänzen und zu verbessern. Nun 
können wir das erste gemeinsame Projekt 

aus diesem strategischen Bündnis prä­
sentieren: das Executive Diploma in  
Hospitality zum Director of E-Commerce 
mit Start im Februar 2019. Das Ziel dieses 
neuen, hochflexiblen Weiterbildungs­
studiengangs ist es, den Teilnehmenden 
anhand vieler verschiedener Aspekte zu 
vermitteln, wie Hotelzimmer heute online 
verkauft und dabei nachhaltige Umsatz­
steigerungen erzielt werden können.

20 Tage Präsenzunterricht, zirka 
20 Tage Selbststudium

Durchgeführt wird der neuartige 
Studiengang vom Weiterbildungsinstitut 
SHS Academy, einer Tochtergesellschaft 
von Swiss Hospitality Solutions AG. Die 
SHL wird jedes Modul des Executive  
Diplomas evaluieren und prüfen. So  
bringen beide Partner ihre Stärken in 
dieses Projekt ein: Die SHS Academy  
liefert topaktuelle Themen in den Berei­
chen Revenue Management, Digital Mar­
keting und E-Commerce für Hoteliers, 
und die SHL mit ihrer jahrelangen 
methodisch-didaktischen Exzellenz veri­
fiziert die Trainings. 

Der Studiengang umfasst 20  Tage 
Präsenzunterricht und ungefähr 20 Tage 
Selbststudium, darunter mehrere praxis­
orientierte Leistungsnachweise. Der Prä­
senzunterricht findet fast ausschliesslich 

in den Räumlichkeiten der SHL statt und 
richtet sich an Hospitality-Profis mit min­
destens zwei Jahren Berufserfahrung. 
Die Kurse sind auf maximal 15 Teilneh­
mende beschränkt. Der erste Lehrgang 
startet im Februar 2019. Ein Einstieg  
ist aufgrund der aussergewöhnlich 
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Der Fachautor

Daniel Plancic (36) ist Geschäfts-
führer der SHS Academy AG in 
Bern. Er war wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für 
Psychologie der Universität Bern 
und Leiter Unternehmerbildung 
bei Hotelleriesuisse.
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hohen Flexibilität des Studiengangs 
jederzeit möglich. Mit diesem neuen 
Modell wollen wir der Branche eine pra­
xisorientierte Next-Generation-Option 
bieten, die sehr gut mit Beruf- und Privat­
leben vereinbar ist. Aus diesen Gründen 
ist auch eine Studiendauer von bis zu drei 
Jahren möglich. 

Um für jede und jeden Teilnehmenden 
einen perfekt personalisierten Studien­
plan zu erarbeiten, ist ein Eintrittsge­
spräch obligatorisch. Dies ermöglicht es 
der Studienleitung auch, individuell zu 
beurteilen, welche früheren Bildungsleis­
tungen anerkannt werden können und 
welche Leistungsnachweise zu erbringen 
sind. Buchbar sind vom gesamten Lehr­
gang über die einzelnen zwei- bis fünf­
tägigen Lehrgänge bis hin zu einzelnen 
Kurstagen, um unseren Ansatz einer 
modernen Lehre für die Schweizer Hotel­
lerie kennenzulernen. Speziell dürften 
auch die vielfältigen, hoch praxisorien­
tierten Leistungsnachweise sein, mit 
denen jedes Modul abgeschlossen werden 
muss. Dabei erhalten die Teilnehmenden 
wertvolle Inputs von den Dozierenden zur 
Umsetzung des Erlernten im Betrieb. 

Masterplan für den eigenen 
Betrieb erarbeiten

Den Einstieg ins Studium bildet das drei­
tägige Startmodul «Basics in Revenue 
Management & Online Distribution». Es 
ist das einzige Teilmodul, aus dem nicht 
auch Einzeltage gebucht werden können. 
Um das Basic-Modul abzuschliessen, müs­
sen die Teilnehmenden als Leistungs­
nachweis einen ausführlichen und argu­
mentierten Massnahmenplan für den 
eigenen Betrieb erarbeiten und einrei­
chen. Auf der nächsten Stufe, «Professio­
nal», sind die jeweils fünftägigen Lehr­
gänge in Revenue Management und Digi­
tal Marketing angesiedelt. Hier erwarten 
die Teilnehmenden je eine mehrteilige 
Prüfung sowie die Aufgabe, ein Konzept 
fürs Digital Marketing ihres Betriebs zu 
erarbeiten, das nach dem Kurs vorzule­
gen ist. Auf der dritten Stufe, «Advanced», 

kommen die Wahlfächer zum Tragen. Die 
Teilnehmenden müssen sich für drei aus 
sechs zweitägigen Modulen entscheiden 
und entsprechende Umsetzungskonzepte 
einreichen. Die Themen reichen von 
Advanced-Modulen in Revenue Manage­
ment und Digital Marketing über Module 
für Restaurants bis hin zu brandneuen 
Modulen in Revenue Management für 
MICE und Spa & Wellness. Den krönen­
den Abschluss des Lehrgangs bildet das 
Modul «Excellence», in dem die Teilneh­
menden eine umfassende Transferarbeit 
für einen Detailbereich des Studiengangs 
in ihrem Betrieb konzeptionell erarbeiten.

Lehrpläne müssen dynamisch  
up to date sein

Die Digitalisierung stellt Tourismus und 
Hotellerie vor grosse Herausforderungen. 
Da sich das Thema rasant entwickelt, 

sind die Ausbildungsinstitutionen gefor­
dert, ihre Lehrpläne dynamisch up to 
date zu halten. Genau hier greift das neue 
Projekt der SHS Academy mit der Schwei­
zerischen Hotelfachschule Luzern SHL. 
«Dank der Partnerschaft sind die Inhalte 
hochaktuell und der Abschluss auf die 
aktuellen und zukünftigen Bedürfnisse 
der Branche ausgerichtet», bringt es Timo 
Albiez, Vizedirektor der SHL, auf den 
Punkt. Die Teilnehmenden profitieren 
von einem innovativen Ausbildungskon­
zept und können gleichzeitig die Inhalte 
1:1 in den betrieblichen Alltag umsetzen. 

Bereits jetzt konnte die SHS Academy 
zahlreiche Anfragen aus der Branche 
nach den Absolventen verzeichnen. Und 
das, obwohl der erste Lehrgang erst 2019 

starten wird. Das zeigt die sehr positive 
Marktresonanz des neuen Lehrgangs. 
Bisherige Bildungsleistungen von Alumni 
der SHL, der SHS Academy und weiterer 
Bildungsinstitutionen können ans Stu­
dium angerechnet werden.

Am Puls der Zeit bleiben und 
Angebot ständig ausbauen

Die SHS Academy und die SHL leisten 
mit diesem neuen nicht-formalen Weiter­
bildungsangebot einen Beitrag zur 
zukunftsorientierten Bildungslandschaft 
in der Hotellerie. Während wir das Exe­
cutive Diploma in Hospitality: Director of 
E-Commerce umsetzen, planen wir 
bereits die nächsten praxisorientierten 
Ausbildungsangebote. Entscheidend für 
uns ist dabei, dass wir immer selbst dazu­
lernen und auf der Höhe der Zeit bleiben. 
Konkret heisst das, dass wir unsere 
Kurse kontinuierlich verbessern und 
unser umfangreiches unternehmerisches 
Ökosystem von innovativen Partnern wei­
ter ausbauen wollen. Für die Entwicklung 
der neuen Module sind wir daher auch 
mit Partnern aus den USA, zum Beispiel 
mit der Boston University oder dem  
Babson College, im Gespräch. Dabei wer­
den wir uns den Themen Leadership und 
Innovation sowie Finanzmanagement 
und Real Estate widmen.
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Es is t  eine  
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Das Start-up
Swiss Hospitality Solutions (SHS) 
mit Sitz in Meggen erarbeitet und 
setzt massgeschneiderte Revenue-  
und Vertriebsstrategien für Hotels 
um. Im Rahmen des Weiterbil-
dungsangebots der SHS Academy 
bietet das Unternehmen regel
mässig diverse Schulungen und 
Weiterbildungen für die Hotellerie 
und Gastronomie an. Die SHS 
Academy hat vom Tageskurs bis 
zum umfassenden Lehrgang  
ein breites Spektrum an Weiterbil-
dungsmöglichkeiten im Angebot. 
swisshospita l i tysolut ions.ch


